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5 gute Gründe, warum Sie nicht mit mir zusammenarbeiten sollten.

Das Büro für IT-Implementierung ist

spezialisiert auf die Einführung neuer

Software wie ERP, PPS oder Lager-

verwaltung, u.ä. Als externe Projekt-

leiter stellt das Büro von der Definition

der Anforderungen, über das Schreiben

des Lasten- und Pflichtenheftes, bis zur

Testphase und Schulung der Mitar-

beiter, die prozesssichere Einführung

neuer Software sicher.

Eine Einführung eines neuen oder die Erweiterung eines bestehenden Systems 

kann man auch selber durchführen. Hier sehen Sie die wichtigsten Gründe, 

warum Sie ein Projekt selbst gestalten können.

1.  Die Softwareeinführung können Sie im Haus selber machen. Ein langjähriger 

Mitarbeiter kann sich in die Materie, z.B. Schreiben von Lasten- und Pflichtenheft 

oder Erstellen von Testfahrplänen, einarbeiten.

2.  Die Kosten für eine externe Projektarbeit können Sie sich sparen, weil Sie 

einen Mitarbeiter dafür abstellen können.

3.  Sie brauchen kein Pflichtenheft zu schreiben, Anforderungen aus den 

Abteilungen, die sich nach der Installation herausstellen, können vom 

Softwareunternehmen nachprogrammiert werden.

4.  Die Abteilungen können Ihre Anforderungen an ein neues System auch selbst 

definieren und alles zusammen ergibt dann das Pflichtenheft.

5.  Ihre Mitarbeiter sind teilweise weit über 10 Jahre im Unternehmen, kennen 

das Unternehmen sehr genau und benötigen keine Hilfestellung von außen.
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Die Auflösung

Tatsächlich können Sie die Implementierung neuer Software auch selber durchführen, dennoch gibt

es handfeste Vorteile für die Vergabe an einen externen Projektleiter.

zu 1. Der externe Projektleiter kümmert sich nur um Ihr Projekt. Anders als ein Mitarbeiter Ihres

Hauses, muss er sich nicht um andere Aufgaben kümmern, Aufgaben delegieren und die Erledig-

ung dieser Aufgaben überwachen. Er kann sich zu 100 % um Ihre Implementierung kümmern.

zu 2. Bei einem Mitarbeiter Ihres Hauses, der sich um die verschiedenen Aufgaben im Projekt

kümmert, kann man die tatsächlich anfallenden Kosten kaum nachhalten. Wie viel Zeit verwendet

er auf das Projekt, in welchem Umfang werden Aufgaben delegiert, usw. Bei einer externen

Projektleitung sind die Kosten völlig transparent, bis hin zu den anfallenden Zeiten für Be-

sprechungen, die genau protokolliert werden. Also in allen Punkten Kostentransparenz, bis hin

zum Festpreis für die Leistung.

zu 3. Ein Pflichtenheft definiert die Anforderungen, beschreibt wie das System aussieht, arbeitet

und sich evtl. in der Zukunft weiterentwickeln soll. Diese Themen aufzuschreiben, bringt Ihrem

Haus den Vorteil über die Auseinandersetzung mit dem Thema, alle Prozesse zu überdenken, die

Abläufe zu verbessern und sich mit der Zukunft des Unternehmens und den Kundenbedürfnissen

auseinander zu setzen. Außerdem haben Sie eine rechtliche Grundlage für das bestellte Produkt.

Die nachträgliche Verbesserung in einzelnen Bereichen bedeutet für Ihr Unternehmen Unruhe,

Unzufriedenheit, Kostenexplosion und im schlimmsten Fall haben Sie eine ewige Baustelle und

viele Medienbrüche, die viel Zeit und Geld kosten.

zu 4. Wie läuft ein Auftrag durch Ihr Unternehmen, welche Informationen bekommt wer zu welcher

Zeit, welche Informationen bekommen die Abteilungen über die Erledigung von Aufgaben anderer

Abteilungen (Kundenbeziehungen intern). Wenn jede Abteilung ihre eigenen Anforderungen

definiert, wird kein vollständiger Prozess betrachtet. Es bilden sich Inseln mit Insellösungen in der

Software.

zu 5. Ein Wissenstransfer findet in vielen Bereichen statt, z.B. wie wird ein Pflichtenheft

geschrieben, wie sieht eine Testphase, ein Testfahrplan zur Systemeinführung aus. Weitere

Themen sind: Optimale Prozesse in der Leistungserstellung und ein sehr detailliertes Controlling.

Ihr neues System soll die Grundlage für Ihre starke Aufstellung am Markt sein.

Wenn Sie eine Einführung eines neuen Systems oder die Erweiterung Ihres Systems

erwägen, sollten Sie einen externen Projektleiter mit der Aufgabe betrauen. Sie haben die

Gewissheit, dass er sich dieser Aufgabe zu 100% widmen kann. Er kann abteilungsüber-

greifende Lösungen erarbeiten, für prozesssichere Einführung nach Testfahrplan sorgen

und mit einer Festpreisvereinbarung sind Sie abgesichert und haben die volle

Kostenkontrolle.


